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Protokoll über die
Jahreshauptversammlung des

Eigenheimervereines Happing u. Umgebung e.V.
am 09.06.2022 im Happinger Hof

Top 1. Eröffnung und Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden Klaus Hohmann.
- Hr. Hohmann begrüßte die Mitglieder und die Ehrenmitglieder sowie die Vertreter der Stadt.

Top 2.Totengedenken

Top 3. Die aktuelle Tagesordnung wurde angenommen

Top 4 Kassenbericht von Christine Hohmann
- Es wurde nach allen Abgaben an Rechnungen und den Hauptverband ein Plus verzeichnet. Der

Grillkohle-Verkauf und der Anhängerverleih stellen sich immer wieder als der Favorit unserer Einnahmen
heraus, natürlich neben den Haupteinnahmen aus der Mitgliedschaft. Besonderer Dank gilt unserer
Kassiererin Fr. Christine Hohmann , die es auch heuer wieder geschafft hat, das keine einzige
Rückbuchung erfolgen musste.

-
Top 5 Die Revisoren haben den Vorstand und den Kassenbericht entlastet
Hr. Holzmeier ließ sich entschuldigen. Hr. Scheck übernahm dies und entlastete aus Sicht der Revisoren den
Vorstand. Danach wurden die Mitglieder um Entlastung gebeten.

Top 6. Die Mitglieder folgten dem Antrag der Entlastung einstimmig.

Top 7. Feuerwehrhaus Happing
Hr. Hohmann referierte kurz über den Sachstand des Planungs- bzw. Bauvorhabens über das Feuerwehrhaus in
Happing.
Die Stadt Rosenheim bzw. einige Vertreterparteien lassen den Fortschritt anscheinend unverständlicherweise
noch etwas ruhen. Darum wollen sich die Vereine in Happing nun zusammenschließen und mit Hr. Markus Dick
als unseren Stellvertreter als Stadtrat im Ortsteil Happing bei der Stadt eine Presserklärung schreiben. Nun
braucht es unsere Hilfe, dass dies so schnell wie möglich umgesetzt wird. Nur dann kann die FFW Happing
wieder uns unter die Arme greifen und schnelle Hilfe ermöglichen.

Top 8. Aktuelle Themen Versicherungen
Hr. Eppenich vom Eigenheimer-Hauptverband wollte uns eigentlich die Neuerungen bezüglich der
Versicherungsangebote ausführlich vorstellen. Dieser ließ sich letztendlich aber entschuldigen und vesprach, dies
bei der Herbstversammlung nachzuholen.

Top 9. Ausflüge
Der Vorstand hat für 2022 beschlossen noch abzuwarten und ab 2023 mit einem 1-Tages-Ausflug zu beginnen.
Das Reiseziel ist noch offen. Ein Vorschlag wäre z.B. nach Freyung zur LGS 2023.

Top 10. Internetauftritt
Hr. Hohmann hat unsere neu erstellte Internetseite kurz erläutert und den Zugang bzw. die verschiedenen
Aktionsseiten dargelegt. Bei Fragen, Wünschem, Änderungen und Anregungen können wir gerne darauf
eingehen und dies ändern lassen. Diese Internetseite wird von einem professionellen Berater extern erstellt bzw.



gepflegt. Dies ist leider mit Kosten verbunden, aber nicht zu umgehen in der heutigen Zeit. Somit sind auch hier
immer wieder laufende Kosten zu verbuchen.
Auch das aktuelle JHV-Protokoll und Bilder werden schnellstens in unserer Seite zu finden sein.

Top 11. Aktueller Arbeitsbericht an der Hans Probst Alm
Es wurde von Hr. Lößl ein kurzer Überblick gegeben, über die aktuellen Arbeiten auf unserem Gelände der Hans
Probst Alm. Es soll ein Seecontainer neben den Garagen gestellt werden, wo das Material von den Garagen aus
in den Container eingelagert wird. Somit ist in den Garagen eine freie Fläche zur Verfügung, die – wenn Sie
umgebaut ist – als Treffpunkt, Versammlungsort, Vorstandssitzungsraum usw. gestaltet werden soll. Der
Container muss noch hergerichtet werden. Dieser Container ist uns von dem THW Rosenheim unentgeltlich zur
Verfügung gestellt worden. Bei der Einweihung werden wir die Verantwortlichen natürlich dazu einladen.
Die Glas-, Papier und Plastikcontainer sollen lt. Aussage der Stadt nun gegenüber der Hans-Probst-Alm ihren
neuen Standort finden. Das könnte unser Problem der immerwährenden Verschmutzung in unserem Gelände
lösen.

Top 12. Sonstiges
Von den Mitgliedern wurde der Antrag unterstützt, dass eine 30er-Zone vom Bürgerhaus bis zur Traberhofstraße
und eine 50er-Zone vom Wegkreuz bis zum Anwesen Sanftl gemacht werden soll. Außerdem referierte Hr. Dick
über die BIO-Abfalltonnen. Diese sollen nun doch wöchentlich geleert werden. Über das Bauvorhaben beim
Resch-Bauern und die umstrittene Kurve konnte noch nicht viel veröffentlicht werden. Aber über eine
Straßenlaterne, die am Fußgängerüberweg beim Café Bauer errichtet werden soll, um diesen besser ausleuchten
zu können. Hier wurde anscheinend der Antrag schon freigegeben und sie wird demnächst errichtet. Hr. Dick
wird sich als Stadtrat um die Anträge unseres Vereins kümmern und dies in der nächsten Stadtratssitzung
einbringen.

Protokoll der JHV im Auftrag des Vorstandes

Prechtl Manfred
Schriftführer


